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Vorwort

Liebe Leserinnen, liebe Leser!

„Es kommt anders, wenn man denkt!“ Dieser lockere Postkarten-
spruch erweist sich immer wieder als äußerst zutreffend, denn Den-
ken ist das Bindeglied zwischen Person und Welt. Denkprozesse sind 
quasi die Eintrittskarte ins Leben; sie machen die Welt verstehbar und 
ermöglichen es, angemessene Handlungsoptionen auszuwählen. In-
sofern wird in der Aus- und Weiterbildung für pädagogische Fachkräf-
te dem Thema Kognition eine wichtige Bedeutung zugesprochen. 

Bei genauer Betrachtung der zu dieser Thematik vorliegenden Fach-
literatur fällt allerdings auf, dass sich diese als recht theorielastig dar-
stellt, sodass ein Transfer in die Praxis für die Teilnehmenden an un-
seren Weiterbildungen nur schwer herzustellen war. Häufig fehlten 
konkrete Beobachtungshinweise oder leicht umsetzbare Tipps zur An-
regung kognitiver Prozesse. Deshalb begannen wir zunächst im Un-
terricht Aussagen und Verhaltensweisen aus dem Alltag der Kinder 
hinsichtlich der zugrunde liegenden kognitiven Leistungen zu analy-
sieren, was sich als guter Schlüssel zum Verständnis erwies. In zahl-
reichen Unterrichtseinheiten haben wir schließlich gemeinsam mit 
den Teilnehmenden geeignete Beispiele ausgewählt, Spiele und Ideen 
zur Anregung von Denkprozessen zusammengetragen und Beobach-
tungsfragen zu den verschiedenen kognitiven Bereichen entwickelt. 
Immer wieder wurden die einzelnen Aspekte hinsichtlich ihrer Praxis-
tauglichkeit überprüft, sodass nun nach einigen Jahren der Entwick-
lung dieses Werk vorliegt und hoffentlich vielen pädagogischen Fach-
kräften einen neuen, leichten und manchmal vielleicht auch amüsanten 
Zugang zum Denken der Kinder ermöglicht.
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Bevor Sie starten …

I

Wie gelingt es pädagogischen Fachkräften, das eigene 
Verständnis von kognitiven Prozessen bei Kindern zu 
erweitern und sich selbst für die vielen Facetten der 
kognitiven Entwicklung zu sensibilisieren? Mit den hier 
vorgestellten Werkzeugen bekommen Erzieher*innen 
quasi eine Lupe für den Blick ins kindliche Gehirn, die 
es ihnen ermöglicht, die Denkprozesse der Kinder zu 
beobachten und besser zu verstehen.


